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10.–14. März 2015 in Köln:

Fanseite und  Newsletter zur IDS 2015

Die Internationale Dental-Schau IDS rückt unauf-
haltsam näher und ist im nächsten Jahr DAS 
Event für die gesamte Dentalbranche. Vom 10. bis 
14. März 2015 werden wieder Tausende (Fach-)
Zahnärzte, Helferinnen und Zahntech niker in die
Hallen der Koelnmesse strömen, um sich in ihrem
Fachgebiet auf den neuesten Stand zu bringen.
Werden Sie jetzt Fan der offiziellen Facebook-Seite
der Messezeitung „today“ anlässlich der Interna-

tionalen Dental-Schau 2015
in Köln und bleiben somit
immer über aktuelle Neuig-
keiten rund um die kom-
mende Leitmesse der Den-
talbranche informiert. 
Begleitend zur IDS berichtet

auch ZWP online tagtäglich live über alle Neuigkei-
ten rund um das Messegeschehen. Wer sich gerne
vorab  informieren möchte, kann dies über die 
eigens eingerichtete Themenseite „Preview zur
IDS 2015“. Dar über hinaus erhalten während der
36. Internationalen Dental-Schau alle Empfänger
der bekannten ZWP online-Newsletter täglich 
einen Newsletter, der aktuell über das Messe -
geschehen, Messehighlights und Neuigkeiten in-
formiert. Bestandteil des Newsletters sind neben
Text- und Video-Beiträgen sowie Bildergalerien
und Events in Köln auch die ak tuellen Tagesaus-
gaben der internationalen Messezeitung „today“
in der E-Paper-Version bequem zum Online-Lesen.
Ob PC, Tablet oder Smartphone  – die wichtigs ten
IDS-News des Tages und das, was morgen passiert
– mit www.zwp-online.info ist man up to date.

Quelle: ZWP online

Aktuell und übersichtlich:

Jahrbuch 
Implantologie 2014

Die 20. komplett überarbeitete Auflage des Jahr-
buchs Implantologie ist erschienen. Auf weit über
300 Seiten informiert das Jahrbuch aktuell und
übersichtlich über Fachthemen und den nationalen
Implantologiemarkt. Renommierte Autoren aus
Wissenschaft, Praxis und Industrie zeigen die 
aktuellsten Trends und wissenschaftlichen Stan-
dards in der Implantologie. Rund 170 relevante An-
bieter stellen ihr Produkt und Servicekonzept vor.
Thematische Marktübersichten ermöglichen einen
schnellen und einzigartigen Überblick über Implan-
tatsysteme, Ästhetikkomponenten aus Keramik,
Knochenersatzmaterialien, Membranen, Chirurgie-
einheiten, Piezo-Geräte sowie Navigationssys-
teme. Das Jahrbuch Implantologie 2014 ist zum
Preis von 69€ (inkl. MwSt. + Versand) im Online-
shop erhältlich oder bei:

OEMUS MEDIA AG · Tel.: 0341 48474-0
grasse@oemus-media.de · www.oemus.com

Anmeldung Newsletter

Deutscher Röntgenkongress:

Leipzig wird 
Gastgeber

Leipzig ist von 2016 bis 2020 Gastgeber des Deut-
schen Röntgenkongresses. Etwa 8.000 Teilnehmer
werden dann jedes Jahr zur Jahrestagung der Deut-
schen Röntgengesellschaft in der Messestadt er-
wartet.

„Für uns ist es ein sehr großer Erfolg, dass der Deut-
sche Röntgenkongress nach Leipzig kommt“, sagt
Professor Thomas Kahn, Direktor der Klinik und Poli-
klinik für Diagnostische und Interventionelle Radiolo-
gie am Universitätsklinikum Leipzig. Die Mitglieder-
versammlung der Deutschen Röntgengesellschaft
stimmte nach einem hochkompetitiven Auswahl-
verfahren mit großer Mehrheit für die Pleiße-Stadt.
Zuvor waren Berlin und Hamburg Gastgeber der Ver-
anstaltung, die nun in Leipzig fünf Jahre lang immer
während des Himmelfahrt-Wochenendes stattfin-
den wird.
Der Deutsche Röntgenkongress wendet sich haupt-
sächlich an Radiologen, größere Programmteile gibt
es aber auch für Physiker und MTA. Diagnostische
und therapeutische Einsatzmöglichkeiten der Radio-
logie stehen im Mittelpunkt. Zahlreiche Kliniksemi-
nare für Medizinisch-Technische Assistenten (MTA)
werden am Universitätsklinikum Leipzig von der 
Klinik und Poliklinik für Diagnostische und Interven-
tionelle Radiologie organisiert.

Quelle: Universitätsklinikum Leipzig



Frust über den Chef posten: 

Wann es für Arbeitnehmer Ärger gibt

Ärger mit dem Chef: Mancher Arbeitnehmer
schreibt sich dann den Frust von der Seele und
stellt das Ganze ins Internet. Im Zweifelsfall han-
delt er sich mit dem öffentlichen Luftmachen aber
eine Abmahnung ein – im schlimmsten Fall sogar
eine Kündigung. 
„Problematisch wird es bei Schmähkritik, die
 keinen sachlichen Bezug hat“, sagt Hans-Georg
Meier, Fachanwalt für Arbeitsrecht. Wer also Dinge
schreibt wie „Herr X kann nicht bis drei zählen“
oder Nazivergleiche anstellt, muss mit Konse-
quenzen rechnen. Entscheidend ist hierbei aber
immer, ob auch Dritte die herabgesetzte Person

erkennen können. Beschäftigte sollten es daher
auf alle Fälle vermeiden, ihren Ärger zu personi-
fizieren.
Anders sieht es bei polemischen Äußerungen aus,
die einen sachlichen Bezug haben. Sie fallen unter
das Recht der Meinungsfreiheit. Wer also auf
 Facebook über seinen Chef postet „Der hat mir
mein Gehalt nicht gezahlt, der Geizhals“, macht
sich im rechtlichen Sinne nicht schuldig.
Merken Beschäftigte, dass ihnen beispielsweise
im Chat mit einem Freund oder Kollegen einige
harsche Formulierungen herausgerutscht sind,
sollten sie das so schnell wie möglich zurückneh-

men. „Am besten schriftlich“, rät Meier. So lasse
sich der Schaden vielleicht noch begrenzen, bevor
das Ganze auf einen großen Verteiler gerät.

Quelle: dpa, ZWP online 
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11. Rapid.Tech:

Erfurter Kongressmesse begeisterte mit Know-how

Bei ihrer 11. Auflage am 14. und 15. Mai 2014 baute
die Erfurter Rapid.Tech ihre Stellung als einer der
international führenden Treffpunkte für generative
Fertigung weiter aus. Rund 3.500 Besucher aus 
20 Ländern informierten sich während der beiden
Tage über die neuesten Entwicklungen, Trends 
und Anwendungen. Gelegenheit dazu boten nicht
nur über 78 Aussteller, sondern auch 60 Vorträge 
renommierter Referenten aus Wissenschaft, For-
schung und Industrie. Sie machten deutlich: Addi-
tive Fertigung ist eine Schlüsseltechnologie der
nächsten industriellen Revolution – und in einigen
Branchen hat diese bereits begonnen. Nahezu 
zeitgleich fand vom 15. bis 17. Mai die zweite
Fab. Con 3.D statt, Deutschlands einzige profes-
sionelle Publikumsmesse für 3-D-Druck. 

Seit 2004 ermöglicht die Rapid.Tech in Erfurt Insi-
dern und Neueinsteigern, Forschern und Anwen-
dern sowie Anbietern von Maschinen und Materia-
lien für Additive Manufacturing einen intensiven,
praxisnahen und branchenübergreifenden Wis-

sensaustausch. Mit Anwendertagung, Konstruk-
teurstag, den Fachforen Luftfahrt, Medizintechnik
sowie CAD/CAM und Rapid Prototyping in der 
Zahntechnik bot die diesjährige Veranstaltung ein
Tagungsangebot zu AM, das in dieser Art einzigartig
ist.
Sowohl in der Zahnarztpraxis als auch im zahntech-
nischen Labor etabliert sich die digitale Technik 
mit Riesenschritten. Das Fachforum „CAD/CAM und
Rapid Prototyping in der Zahntechnik“ informierte
an zwei Tagen in zwölf Vorträgen über den aktuellen
Stand und neueste Entwicklungen. So informierte
Emidio Marco Cennerilli, EGS S.r.l., über die 
neuesten Trends in der digitalen Zahnmedizin und
die derzeit zur Verfügung stehenden Technologien.
Er verdeutlichte dabei auch, wie durch neueste 
digitale Technologien die Kommunikation zwischen
Zahnarzt, Patient und Labor optimiert werden 
kann. Einen Vergleich der optischen und mechani-
schen Eigenschaften der vollkeramischen Systeme 
(Leuzit-Glaskeramik, Lithiumdisilikat-Glaskeramik
und transluzentes Zirkoniumdioxid), die sich vorteil-
haft zur digitalen Herstellung von monolithischen
Restaurationen eignen, stellte Dr. Sascha Cramer
von Clausbruch, Wieland Dental + Technik GmbH,
an. Erste klinische Erfahrungen mit dem Replicate-
System präsentierte Dr. Anna Jacobi, Zahnärzte 
Jacobi, Fendt & Kollegen. Im Vortrag wurde das 
Vorgehen erläutert. Besonderheit dabei ist, dass das
patientenindividuelle Implantat auf Basis einer 
DVT-Aufnahme sowie der digitalisierten klinischen
Ausgangssituation vor der Extraktion geplant und

designt wird. Die Einbringung des wurzelanalogen
und mit einem individuellen Abutment aus Zirkon
ausgestatteten Implantats erfolgt unmittelbar nach
der Extraktion in das vorhandene Zahnfach.

Neuheiten zum Anfassen

Viel Neues bot die diesjährige Rapid.Tech nicht nur
in den Fachforen, der Anwendertagung und beim
Konstrukteurstag, sondern auch in der Messe-
halle. So wählte beispielsweise die EOS GmbH 
die Rapid.Tech als Bühne für den weltweit ersten 
Auftritt des neuen Metall-Systems EOSINT M 290.
„Unsere Messeteilnahme war in der Vergangenheit
schon sehr erfolgreich. Deshalb haben wir entschie-
den, die neue Maschine hier live vorzustellen, und
das Interesse lag deutlich über unseren Erwartun-
gen“, berichtet Stephan Wein, Gebietsverkaufs-
leiter bei EOS. Festgestellt haben die Aussteller 
der Rapid.Tech auch eine verstärkte Nachfrage 
nach Metallmaschinen. Davon profitierte auch 
Frank Borkenhagen, Sales Manager Germany bei
der Praxair Surface Technology GmbH: „Unsere
metallischen Pulver für das thermische Spritzen
können größtenteils auch für das Lasersintern 
eingesetzt werden. Deshalb haben wir uns ent-
schieden, erstmals auf der Rapid.Tech auszustellen.
Wir sind auf großes Interesse gestoßen und mit 
der Messeteilnahme sehr zufrieden. Ich bin daher 
sicher, wir werden auch 2015 hier wieder ausstellen.“

Quelle: Messe Erfurt

© Messe Erfurt
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Zahnmedizinische Betreuung von Menschen mit Behinderungen: 

iADH-Kongress 2014 in Berlin

Vom 2. bis 4. Oktober 2014 findet in Berlin der XXII.
Weltkongress der internationalen Vereinigung zur
Verbesserung der Mundgesundheit von Menschen
mit Behinderung (iADH) statt. Die Arbeitsgemein-
schaft „Zahnärztliche Behindertenbehandlung“ des
BDO wird unter Schirmherrschaft der Bundes-
zahnärztekammer den Weltkongress im  Oktober
2014 im  Estrel Convention Center in Berlin  parallel
zur Jahres tagung des BDO (Berufs verband Deut-
scher Oralchirurgen) sowie des europäischen EFOSS 
(European Federation of Oral Surgery Societies)
Kongresses ausrichten. Der Vorsitzende der AG 
Behindertenbehandlung, Dr. Volker Holthaus/Bad
Segeberg, dessen Stellvertreterin Dr. Imke Kaschke/
Berlin sowie Prof. Dr. 
Andreas Schulte/Uni-
versität Heidelberg be-
trachten die Aus richtung 
dieser Veranstaltung als
eine große Ehre für die
gesamte deutsche Zahn-
medizin. Zum wissen-
schaftlichen Tagungs-

komitee unter Leitung von Prof. Dr. Andreas Schulte
gehören Zahnmediziner aus Wissenschaft und Pra-
xis, die sich seit vielen Jahren  klinisch und wissen-
schaftlich für die Förderung der zahnmedizi nischen
Betreuung von Menschen mit Behin derungen und

von Menschen mit  speziellem  zahnärztlichen Betreu-
ungsbedarf einsetzen. Zum Kongress in Berlin werden
ca. 500 internationale Teilnehmer erwartet. Ziel dieser
internationalen Veranstaltung in der deutschen
Hauptstadt ist neben dem wissenschaftlichen Aus-
tausch  zwischen Kollegen aus der ganzen Welt, die
sich insbesondere der zahnmedizinischen Betreuung

und Forschung von Patienten mit „Special needs“
widmen, auch die Möglichkeit der Verbesse-

rung der internationalen Zusammenarbeit
auf diesem Gebiet. Von der Veranstaltung
sollen darüber hinaus Impulse für eine
Verbesserung der zahnmedizinischen
Versorgung von Menschen mit Behin-
derung ausgehen. Die Veranstaltung
soll die Öffentlichkeit in Deutschland 
erneut auf die gesundheitlichen Be-

lange von Menschen mit Behinderung
aufmerksam machen und damit zur Ver-

besserung ihrer  Gesundheit beitragen.

Weitere Informationen sowie Anmeldung von
Vorträgen unter www.iadh2014.com

Premiere für „Mixed Dentures“:

Neue Veranstaltung zum Thema Zahnprothetik

Am Samstag, 28. Juni, findet erstmals die „Mixed
Dentures“ für Zahnmedizinerinnen und Zahnmedi-
ziner in Herdecke statt. Die Organisatoren Jürgen

Sieger und Ulrich Krokowski
von Zahntechnik Sieger & 
Krokowski möchten mit dieser
Veranstaltung ein neues Format
etablieren, bei dem aktuelle
Themen aus der Zahnprothetik
im Mittelpunkt stehen. Die 
Teilnehmer erwarten Vorträge
hochrangiger Dozenten sowie
Fälle aus dem Berufsalltag. 
Vorgestellt werden moderne
Technologien und prothetische
Lösungen. Ziel der Veranstal-
tung ist es, einen Beitrag zur 
erfolgreichen Praxisarbeit zu
leisten, Kooperationen anzusto-
ßen und die Zusammenarbeit 
in einem interdisziplinären
Netzwerk zu stärken. Die erste

Veranstaltung steht im Zeichen der Gelenkfunktion
und der Implantation. Mit einem Vortrag über „Wege
der ästhetischen Planung“ wird Matthias Sieger 

um 9 Uhr das Programm eröffnen. „Nie wieder 
verlorener Biss“ und „Das Kiefergelenk verstehen“
lauten die zwei Vortragstitel von Gerd Christiansen.
Die gleichnamigen Bücher des Autors sind für viele
Praktiker eine Richtschnur in der täglichen Arbeit. 
Dr. Frank Schaefer wird per Internet eine Einführung
in die schablonengeführte Implantation am Beispiel
des CTV-Systems geben. Die Planung, Implantation
und Prothetik von Abutment-Teleskopen zur Versor-
gung des zahnlosen Kiefers steht im Mittelpunkt des
Vortrags von Jürgen Sieger. Jennifer Langkau wird
die digitale Patientenaufklärung und Kommunika-
tion unter Einhaltung des Patientenrechtegesetzes
thematisieren. Zum Abschluss der Veranstaltung
gibt es noch Gelegenheit zur Diskussion. Teilnehmer
erhalten acht Fortbildungspunkte gemäß Verein-
barung BZÄK/DGZMK.
Informationen zur Veranstaltung unter 
Mail@z-sk.de und Anmeldung per Fax unter
02330 919998.

Quelle: Zahntechnik Sieger & Krokowski
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Karriere:

Neue Jobbörse auf ZWP online

Sie suchen eine neue berufliche Herausforderung
– und möchten sich nicht durch Zeitungen, 
Homepages oder unstrukturierte Jobportale 
quälen? Dann sind Sie in der neuen Jobbörse auf
ZWP online genau richtig. 
In Kooperation mit zahn-luecken.de bietet
Deutschlands größtes dentales Nachrichtenpor-
tal ZWP online jetzt eine dentale Jobsuche. Das
Portal baut damit seinen Internetauftritt weiter
nutzerorientiert aus. Schnell, unkompliziert und
punktgenau liefert die Jobbörse alle freien Stellen
in zahnmedizinischen Arbeits bereichen – gut 
sortiert auf einen Blick. 
Über den entsprechenden Menüpunkt im rech-
ten oberen Seitenbereich der Startseite auf
www.zwp-online.info gelangt der User in die 
neue Rubrik. Ob Zahnarzt, Zahntechniker, Helferin 
oder Handelsvertreter – bei derzeit über 8.000 
Angeboten ist auch Ihr Traumjob nicht mehr weit. 
Ein ganz besonderes Angebot rundet den Kick-
off zur Jobbörse ab. Arbeitgeber mit einem oder 
mehreren Ausbildungsplätzen für das Berufsbild

Zahnmedizi nische Fachangestellte sowie auch
anderen zahnmedizinischen Berufsfeldern kön-
nen freie Ausbildungsplätze jetzt zentral und
 kostenfrei auf www.zwp-online.info/jobsuche
einstellen. 
Einloggen, Stellenbeschreibung aufgeben und
schon steht dem Neuzugang in der Praxis nichts

mehr im Weg. Sie möchten regelmäßig über
 aktuelle Stellenangebote informiert werden? 
Mit dem Suchagenten erhalten Sie dreimal pro
Woche automatisch die aktuellsten Stellen-
angebote per E-Mail.

Quelle: ZWP online

Designpreis 2014:

„Deutschlands schönste Zahnarztpraxis“
wieder gesucht

Form, Funktionalität und Wohlfühlambiente sind
auch in diesem Jahr die Kriterien für die Gewinner-
praxis, kurz: für gutes Design! Wie vielfältig das
auch und gerade in Zahnarztpraxen sein kann, 

haben die Wettbewerbsbeiträge von 2013 gezeigt:
So reichten die Themenwelten vom Segelsport
über das Bergwandern bis hin zu Comic-Helden.
Was zählt, ist die Idee und deren konsequente 
Umsetzung – ob im Neu- oder Altbau, in Spezialis-
ten- oder Kinderzahnarztpraxen, Praxen im Büro-
gebäude oder im Schloss. Seit 2002 haben sich
Hunderte Praxisinhaber, Architekten, Designer,
Dentaldepots und Möbelhersteller aus Deutsch-
land und Europa am Wettbewerb beteiligt. 
Mitmachen lohnt sich! Die Redaktion der ZWP
Zahnarzt Wirtschaft Praxis vergibt gemeinsam mit
der fachkundigen Jury einen besonderen Preis an

den Gewinner: „Deutschlands schönste Zahnarzt-
praxis“ 2014 erhält eine exklusive 360grad-Pra-
xistour im Wert von 3.500 Euro.
Dieser virtuelle Rundgang bietet per Mausklick 
die einzigartige Chance, Praxisräumlichkeiten,
Praxisteam und Praxiskompetenzen informativ,
kompakt und unterhaltsam zu präsentieren. So
können sich die Nutzer bequem mithilfe des
Grundrisses oder von Miniatur-Praxisbildern durch
Empfang, Wartebereich oder Behandlungszimmer
bewegen – als individuelles Rundum-Erlebnis
aus jeder gewünschten Perspektive. Gleichzeitig
lassen sich während der 360grad-Praxistour
auch Informationen zu Praxisteam und -leistun-
gen sowie Direktverlinkungen aufrufen.
Einsendeschluss für den diesjährigen Designpreis
ist am 1. Juli 2014. Die Teilnahmebedingungen,
-unterlagen und eine umfassende Bildergalerie
seit 2002 gibt es unter www.designpreis.org

Quelle: OEMUS MEDIA AG

360grad-Praxistour www.designpreis.org


